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Liebe Mitglieder Nachbarn und Freunde,  

liebe Kinder: Hier ist die Einladung zum  
 

Kinderfest 2016 

 

   am                  Sonnabend dem 9. Juli 2016 
 
    auf                        dem Spielplatz Heimgarten 
 
   Beginn                         15.00 Uhr 
 
 
Die Spielekarten sind wieder für Kinder und Enkel von Mitgliedern kostenlos  
erhältlich bei Familie Ehmke, Kiwittredder 84, Tel. 602 13 46 oder bei Familie 
Spielvogel, Heidelerchenweg 63a, Tel. 606 63 66 (Nicht-Mitglieder 5,00 Euro) 
 
Der H  i  l  f  e  r  u  f nach Helferinnen und Helfern besteht noch immer. 

Sind Sie interessiert?  Melden  Sie sich unter: 
Festausschuss:  info@heimgartenverein.de      

Redaktion:   kontakt.heimgarten@o2mail.de  -  Tel.:040-602 99 757 
 

www.heimgartenverein.de 



 
Der Musikfrühschoppen 2016 
Gern denke ich an den Musikfrühschoppen in diesem Jahr zurück. Der Wet-
tergott meinte es außerordentlich gut mit uns. Die ersten Gäste trafen schon 
gut eine halbe Stunde vor dem geplanten Beginn der Veranstaltung ein. Ver-
mutlich konnten sie es vor Anspannung nicht mehr aushalten? Die Musikanla-
ge war aufgebaut. Ein kleines Problem in der Stromversorgung konnte schnell 
behoben werden. Es konnte also losgehen.  Meine –selbstgestellte– Aufgabe 
war es, das Musikrepertoire des ‚DJ‘ durch unerfüllbare Musikwünsche zu 
sprengen. Nur in zwei Fällen war das gewünschte nicht greifbar. Aber ich bin 
sicher, dass auch diese Wünsche im nächsten Jahr souverän erfüllt werden. 
Gegen Ende des Musikfrühschoppens wurde sogar eine Livedarbietung reali-
siert.  
Hier ein paar Eindrücke von diesem schönen Sonntag: 
 
 
 
 
 
 
 

Der Aufbau läuft wie am Schnürchen 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kampf mit Tischen und Bänken wird entschlossen ausgefochten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kaum ist die Musik fertig,                    da kommen schon die ersten Gäste 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Glut ist entfacht,                          die Gäste entspannt… 
 
 
 
                                                      Die Minen verraten es: 
                                                      Ein 
                                                      gelungenes 
                                                      Fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Man benötigt kein abgeschlossenes Maschinenbau-Studium, um meine Wasch-
maschine (Baujahr 81) zu bedienen, aber es würde die Sache ungemein erleichtern. 

H.J. 
 

www.heimgartenverein.de 



 

Ganz herzliche Grüße und Glückwünsche gehen wieder 
an die Mitglieder, die vor kurzem einen beachtlichen Ge-
burtstag feierten, oder in Kürze feiern werden: 
 
Fischer, Ingrid 
Sakel, Wanda 
Ulrich, Günter 
Rodeck, Renate 
Ulrich, Ingeborg 
Knappe, Peter 
Schwarzin, Gerda 
Heintze, Herbert 
Schwarz, Giesela 
Heintze, Irmgard 
Fischer, Klaus 
Geske, Ursula 

Casper, Helga 
Kaiser- Hoedke, Petra 
Ermer, Thea 
Wießner, Waldtraud 
Ehlers, Edmund 
Nüstedt, Helga 
Rodeck, Rolf 
Mendle, Magda 
Schwarz, Kurt 
Flügge, Uwe 
Biendarra, Heike 
Boje, Michael

 
 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern viel Glück und vor allem  
Gesundheit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Der Blitz ist eine Kundgebung der atmosphärischen Elektrizität und gehört demnach 
zur Klasse der Erscheinungen der statischen Elektrizität). 
          Aus ‚Die Elektrizität… und ihre Verwerthung zur Zeitmessung‘ „. Auflage1896 
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Die Wale sind nicht geschaffen worden, damit Menschen Selfies mit ihnen 
machen.  (Welzer, Harald: Die smarte Diktatur) 
 
 
 
 
 
 
      Veranstaltungen in 2016: 
09.07.2016  Kinderfest 
08.10.2016  Laternenumzug 
                    mit Spielmannszug 
03.12.2016  Grünkohlessen 
 
 
 
 
 
 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Anschaffungs-Überlegungen unsere Inserenten. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Warum einfach, wenn es auch kompliziert geht: 
Ein der optischen Wahrnehmung unfähiges, gefiedertes, aber des Fliegens 
nicht mächtiges Haustier gelangt in den Besitz nicht näher definierter Säme-
reien.      ( nroK nie hcua tednif nhuH sednilb niE) 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einbrüche (nicht nur) in unserer Siedlung 
Auf der letzten Sitzung des Vereins-
vorstandes wurde auch ausführlich 
über das Einbruchgeschehen in unse-
rer Siedlung diskutiert. Nicht zuletzt 

der Anruf einer betroffenen Anwoh-
nerin bei der Zeitungsredaktion führ-
ten dazu, die folgenden Informatio-
nen aufzunehmen: 

 
Erfahrungen der Polizei und der Versicherer zeigen: 

• In weit über der Hälfte aller Einbrüche werden Türen und Fenster 

einfach aufgehebelt (z. B. mit einem einfachen Schraubendreher). 
• Rund 2/3 der Einbrüche finden tagsüber statt. 
• Über 1/3 aller Einbrüche scheitern an sinnvoller Sicherungstechnik. 

Wohnungen und Häuser, in denen 
sich tagsüber oder an Wochenenden 
niemand aufhält, werden als beson-

ders gefährdet eingestuft, denn Ein-
brecher erledigen ihre Arbeit gerne 
schnell und ohne viel Aufsehen.  

Moderne Haarpflege 
Damen  –  Herren 

Margret Brinkmann 
Rethkoppel 42 
22399 Hamburg 
Tel. 602 21 40 
Inh. Margret Brüggemann 

 

Impressum 
Herausgeber: 
Heimgartenverein e.V. 
Geschäftsstelle:  
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Redaktion: 
Holger Jührend   - 
HeimgartenInfo erscheint 3 bis 
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glieder und Nachbarn kosten-
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IBAN:-
DE26200505501299129682 
Gläubiger-ID 
DE49ZZZ00001418391 
Gern werden Anregungen und 
Wünsche, auch Kritik ange-
nommen unter Mail: 
<kontakt.heimgarten@o2mail.de>   
Tel.: 040/602 99 757  



Ruhiges, ‚ungestörtes‘ Arbeiten wird 
von den meisten Einbrechern beson-
ders geschätzt, denn alles was laut 
ist, kann die Aufmerksamkeit Dritter 
erregen.  Zeit ist Geld – auch für 
Einbrecher. Sie suchen sich gezielt 
die Häuser und Wohnungen aus, in 

die sie schnell einsteigen können. Je 
dunkler, desto angenehmer für Ein-
brecher. An hell erleuchteten, gut 
einsehbaren "Arbeitsplätzen" ist die 
Entdeckungsgefahr deutlich höher 
als in dunklen Nischen. 

 
Einbruchschutz wirkt! 
Ein Einbruch in den eigenen vier 
Wänden bedeutet für viele Men-
schen, ob jung oder alt, einen großen 
Schock. Dabei macht den Betroffe-
nen die Verletzung der Privatsphäre, 
das verloren gegangene Sicherheits-

gefühl oder auch schwerwiegende 
psychische Folgen, die nach einem 
Einbruch auftreten können, häufig 
mehr zu schaffen als der rein materi-
elle Schaden. 

 

Im Jahr 2015 ist die Zahl der Woh-

nungseinbrüche erneut angestie-

gen. Die Polizeiliche Kriminalstatistik 

verzeichnet insgesamt 167.136 Fäl-

le, das ist ein Anstieg von 9,9 Pro-

zent gegenüber 2014. Eingebrochen 

wurde meist über leicht erreichbare 

Fenster und Wohnungs- bzw. Fens-

tertüren, die Einbrecher verursach-

ten dabei einen Schaden von über 

441 Millionen Euro. Gleichzeitig 

stieg jedoch auch die Zahl der Ein-

bruchsversuche, also die Anzahl der 

gescheiterten Einbrüche, weiter an. 

Diese Entwicklung ist positiv zu be-

werten. Im Jahr 2014 registrierte die 

Polizei bundesweit 41,4 Prozent 

Einbruchsversuche, 2015 gab es 

einen Anstieg auf 42,7 Prozent. Da-

mit bleiben also weit über ein Drit-

tel aller Einbrüche im Versuchssta-

dium stecken, nicht zuletzt wegen 

sicherungstechnischer Maßnahmen. 

 

 

Mit den auf den Herstellerverzeichnissen der Polizei aufgeführten Produkten  

können Sie die auf dieser Seite empfohlenen Sicherheitsstandards erfüllen.  

Die aktuellen Verzeichnisse für  

• Profilzylinder, 
• Schutzbeschläge, 
• Einsteckschlösser, 
• einbruchhemmende Türen/Tore, 



• einbruchhemmende Fenster/Fassaden, 
• einbruchhemmende Rollläden, 
• einbruchhemmende Nachrüstprodukte, 
• in den Falz eingelassene Nachrüstprodukte für Fenster und Türen  
• einbruchhemmende Gitter 

finden Sie unter www.polizei-
beratung.de, Rubrik Schützen und 
Vorbeugen, Beratung, Technische 
Beratung   {*} 
Sicherungen können ihren Zweck 
nur dann erfüllen, wenn sie fachge-
recht eingebaut werden. Bei den 
(Kriminal-) Polizeilichen Beratungs-
stellen bekommen Sie Nachweise 

über Errichterunternehmen von me-
chanischen Sicherungseinrichtungen, 
für Überfall- und Einbruchmeldean-
lagen und für Videoüberwachungs-
anlagen. Polizeilich empfohlene 
Errichterunternehmen erkennen Sie 
am K-EINBRUCH-Errichter-
Gütesiegel. 

 
{*}In Hamburg: 
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle  
Caffamacherreihe 4 – 20355 Hamburg 
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter 040 4286 70777 Mo.-Fr. 10-16 Uhr 
 

Aus:  www.kfw.de 

Einbruchschutz finanziert mit Krediten oder Zuschüssen der KfW 
Die Zahl der Einbrüche in Deutschland nimmt stetig zu. Im Folgenden erhal-
ten Sie nützliche Tipps, wie Sie sich schützen und Ihre vier Wände effektiv 
gegen einen Einbruch sichern. Für die Umsetzung einzelner Maßnahmen an 
bestehenden Wohngebäuden können Sie die Förderprodukte der KfW nutzen. 
Unser Tipp: Kombinieren Sie Maßnahmen der Energie- und Barrierereduzie-
rung mit dem Einbruchschutz. 
 
Aktuelle Hinweise zum Zuschuss für private Eigentümer und Mieter: 

• Wer Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz an einem beste-
henden Wohngebäude oder 
einer Eigentumswohnung 
durchführen lässt, erhält je 
nach Höhe der Investitions-
kosten Zuschüsse von mind. 
200 Euro bis max. 1.500 Eu-
ro.  

• Wer zusätzlich Maßnahmen 
zur Barrierereduzierung um-
setzt (Kombiantrag), erhält 
einen erhöhten Zuschuss je 
nach Höhe der Investitions-
kosten von mind. 200 Euro 
bis max. 6.250 Euro.  

• Der Mindestinvestitionsbe-
trag für die Summe aller 



Maßnahmen liegt bei 2.000 
Euro.  

• Bei allen Maßnahmen sind 
sowohl Materialkosten als 

auch Handwerkerleistungen 
förderfähig. 

Voraussetzungen für die Förderung: 

• Stellen Sie Ihren Antrag be-
vor Sie mit Ihrem Vorhaben 
beginnen. 

• Nutzen Sie das Antragsfor-
mular der KfW.  

• Die Maßnahmen werden 
durch ein Fachunternehmen 
des Handwerks ausgeführt. 

 

Die aktuellen Förderbedingungen für den Investitionszuschuss finden Sie hier: 
www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/Einbruchs
chutz/ 
Alternativ fördern wir die Maßnahmen auch über einen Kredit. 

So zeigen Sie Einbrechern die rote Karte: 
An oberster Stelle Ihrer Planungen 
für Einbruchschutzmaßnahmen soll-
ten mechanische Sicherungen ste-
hen. Weit über ein Drittel aller Ein-
brüche bleiben im Versuchsstadium 

stecken, weil vorhandene Siche-
rungsmaßnahmen an Türen und 
Fenstern durch die Diebe nicht 
schnell genug überwunden werden 
können. 

Quelle:www.kfw.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


